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Vereine und
Organisationen

Mitgliederbestand melden
Mit dem Beginn des neuen Jahres hat 
jeder Sportverein den aktuellen Mitglie-
derstand dem Sportbund zu melden. 
Die Daten werden dort nicht nur für die 
Beitragserhebung und statistische Zwe-
cke gebraucht, sondern sind auch die 
Grundlage für viele, teils als selbstver-
ständlich hingenommene Leistungen. 
Ganz vorne der Versicherungsschutz ge-
gen Unfälle, Brillen- und Zahnschäden, 
Rück- und Überführungen, Haftpflicht, 
Rechtsschutz, Vertrauensschäden. Die 
Übungsleiter und Trainer sind ebenso 
wie alle Ehrenamtlichen sogar gesetz-
lich unfallversichert. In den Seminaren 
und Lehrgängen des Sportbundes wird 
das vermittelt, was Betreuer, Trainer, 
Übungsleiter, aber auch das Vorstand-
steam für die Arbeit im Verein sowohl in 
der Sportpraxis als auch im Bereich Füh-
rung und Management brauchen. Zum 
Service gehört auch, dass die zuständi-
gen Mitarbeiter der Geschäftsstelle des 
Sportbundes direkt zur Auskunft und 
Beratung angesprochen werden können 
und ggf. Experten vermitteln. Die von 

staatlicher Seite zur Verfügung stehen-
den Zuschüsse werden ebenfalls durch 
den Sportbund vergeben. Sportgeräte, 
Sportstätten, Lizenzen, Kooperationen, 
Jugendarbeit – die jeweiligen Sachbe-
arbeiter helfen mit Rat und Tat. Neu ist, 
dass ab 2017 auch lizenzierte Jugend-
leiter und Vereinsmanager wie bisher die 
Übungsleiter bezuschusst werden. Die 
Bestandsmeldung geschieht ausschließ-
lich elektronisch über das Internet. Ach-
tung! Die Portalseite schließt am 31. 
Januar 2017. Danach fallen nicht nur 
kostenpflichtige Mahngebühren an, der 
Versicherungsschutz entfällt und auch
die übrigen Leistungen werden nicht ge-
währt.
www.badischer-sportbund.de; 
www.badische-sportjugend.de .

SSV Ettlingen 1847 e.V.

Abt. Turnen

Neuer Aikido-Kurs
Eine Kampfkunst ohne Gewalt.
Ohne Körperkraft einzusetzen werden 
Angriffe mit weichen, dynamischen Be-
wegungen neutralisiert. Ein ganzheit-
liches Training von Körper und Geist 
führt uns zu selbstbewusstem Handeln 
in Konfliktsituationen.
Der Kurs ist für jeden geeignet.
Beginn: 23. Januar um 19.30 Uhr 
im Eichendorff-Gymnasium.

Kosten: 50 € für 10 Einheiten.
Info: Geschäftstelle des SSV oder
R. Maier, Tel: 0157 73993096

Start neuer Stockkampfkunsttanzkurs:
7x ab Dienstag, 14.02.2017 
Wilhelm-Lorenz-Realschule, 18-20 Uhr
und 1x Samstag, 11.03.2017. 
Kosten bis 27 Jahre 20 €
Erwachsene 40 €
Info und Anmeldung: Geschäftsstelle 
des SSV oder heike.koehler.email@web.de

Abt. Jugendfußball

Jahresauftakt der D1-Junioren
Zum Start in das Jahr 2017 reiste Trainer 
Jens mit seinen Granaten Kevin (Tor),
Moritz, Ole, Leo, Micha, Jan und Ouail 
zum Hallenturnier des FVA nach Bruch-
hausen. Gespielt wurde in der Vorrun-
de in zwei Vierergruppen. In der ersten 
Partie trafen die Granaten auf den FV 
Ettlingenweier. In einem kampfbetonten 
Spiel egalisierten die Teams sich in der 
Anfangsphase, bevor der SSV spiele-
risch das Heft in die Hand nahm: Ouail 
traf nach schönem Zuspiel von Leo zum 
1:0. Und das nächste Tor machte Leo 
nach genialer Körpertäuschung gleich 
selber zum 2:0 Endstand. Danach folgte 
ein spannendes Spiel gegen den FVA 
Bruchhausen 2: Ouail war nach einem 
Abpraller am gedankenschnellsten und 
netzte zum 1:0 ein. Nach zwischenzeit-
lichem Ausgleich erhöhte der SSV den 
Druck, erarbeitete sich viele Chancen, 
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Spare in der Zeit… (zum letzten Amtsblattbeitrag der CDU)       
 
 

Dem nur dank geplanter Immobilienverkäufe ausgeglich-
enen Haushalt 2017 haben wir zugestimmt, ohne zu ver-
gessen, dass wir bis 2020 planmäßig zwischen 12 und 
34 Millionen Schulden machen müssen. Sparen tut not, 
auch wenn das manche offenbar anders sehen. Dass wir 

weniger an den Pflichtaufgaben und mehr an den Freiwilligkeitsleis-
tungen einsparen können ist klar. Wir haben dazu als mögliche Ent-
scheidungshilfe für Gemeinderäte den Antrag gestellt, dass die Ver-
waltung alle Freiwilligkeitsleistungen zusammenfassen und mit denen 
anderer  Kommunen vergleichen soll. Das gäbe uns einen Überblick  
darüber  was wir alles fördern, wie viel  Geld die Ettlinger Steuerzahler  
jährlich dafür aufwenden müssen, und wie wir im Vergleich dastehen. 
Die CDU war einstimmig dagegen. Vielleicht weil Wahljahr ist? Im 
Bund getrieben von CSU und AfD, Mitgliederschwund, historische 
Tiefstände in der Wählergunst, im Land und sogar im Wahlkreis abge-
hängt von den Grünen, hat's die einst stolze Volkspartei derzeit wirk-
lich schwer. Vielleicht befürchtet man in dieser prekären Situation, 
dass man durch Sparvorschläge noch mehr Wähler verprellt? Man 
sollte aber dennoch nicht die Vorschläge anderer Fraktionen madig 
machen und Dinge aus dem Gesamtzusammenhang reißen. Das 
wäre ja ganz schön populistisch. Wir haben nicht gefordert Grund-
schulen zu schließen, wie das die CDU behauptet, sondern an ver-
schiedenen Beispielen aufgezeigt, wo und wie man ansetzen könnte, 
wenn man es irgendwann mal will oder muss. Es stimmt, dass uns 
die notwendigen Zuschüsse für viele städtische Einrichtungen zu hoch 
sind und wir das verbessern möchten. Richtig ist auch, dass wir gerne 
die Gewerbe-, Glücksspiel- und  Hundesteuer erhöhen würden. Bei 
der Gewerbesteuer lägen wir bei einem Aufschlag von 15 auf 380 
Punkte, der aufgrund der Konjunktur und unserer Infrastruktur wohl 
gerechtfertigt wäre, regional immer noch im unteren Bereich. Bei der 
Hundesteuer könnten wir uns vorstellen für Kampfhunde, Zwingerhal-
tung, Zweit- und weitere Hunde mehr zu verlangen, dafür aber evtl. 
die Steuer für den Ersthund zu senken. Und wir bekennen uns zum 
vorläufigen Sperrvermerk für größere Investitionen bei der Feuerwehr. 
Das stünde auch der CDU gut zu Gesicht. Oder fehlt dazu der Mut?   
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Sind wir zukunftsfähig? 
Im Prinzip, ja. Wir haben die Technologien, 
die Finanzmittel und die notwendigen 
Strukturen – Schulen, Straßen, Versor-
gung – um die Zukunft des Landes, der 
Region, der Stadt optimal zu gestalten. 
Das Problem ist, dass wir uns häufig nicht 
trauen, weiter zu denken und daher Fehl-
entwicklungen und Irrwege nicht, spät oder 
gelegentlich auch zu spät erkennen.  
Das war die Botschaft von Prof. Goll, FDP, 
bei unserem Neujahrsempfang. Am Bei-
spiel von Bahndamm-Eidechsen in Stutt-
gart, die für sündhaftes Geld umgesiedelt 
werden, oder von abgehobenen Ansprü-
chen von Bürgern, die unter anderem mit-
ten in der Stadt ruhige, gemähte Liegewie-
sen für eine ungestörte Buchlektüre for-
dern, zeigte er Entwicklungen auf, die nicht 
zukunftsorientiert sind, weil hier an der fal-
schen Stelle Mittel verbraucht werden, die 
dann an anderer, wichtiger Stelle fehlen. 
Auch in Ettlingen haben wir kostenintensiv 
Eidechsen umgesiedelt und haben noch 
weitere Projekte, deren Kosten-/Nutzen-
Relation zum Nachdenken  bringen sollte. 
Erlauben wir uns, zukunftsgewandt zu 
denken, über den zeitgeistigen Aktionis-
mus und die aktuelle political correctness 
hinaus. Es wird Ettlingen nicht schaden. 
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aber Tore wollten erst sehr spät fallen, 
aber sie fielen: Moritz, Micha und (sen-
sationell!) Jan trugen sich in die Tor-
schützenliste ein. Zum Ende der Vor-
runde hieß es dann 6:2 gegen die JSG 
Straubenhardt 2: Ouail, Leo, Micha (2), 
Moritz und Ole sorgten für den verdien-
ten Sieg. Im Halbfinale kam es dann 
zum Aufeinandertreffen mit dem SV 
Hohenwettersbach: der SSV spielte wie 
ausgewechselt, präsentierte sich saft- 
und kraftlos und verlor ohne Gegenwehr 
völlig verdient mit 0:2. Im kleinen Finale 
um Platz 3 war Rehabilitation angesagt 
- Gegner war der FV Ettlingenweier, der 
bereits in der Vorrunde geschlagen wur-
de. Der SSV knüpfte wieder an die Leis-
tung aus der Gruppenphase an, siegte 
nach Toren von Micha, Ole, Leo und 
Moritz verdient mit 4:1 und wurde Tur-
nier-Dritter und musste sich somit nur 
dem späteren Turniersieger aus Hohen-
wettersbach geschlagen geben.
Herzlichen Glückwunsch an Team und 
Trainer: ein guter Start ins Fußballjahr 2017.

E1 Junioren: Turniersiege in  
Bruchhausen und Rüppurr

Unsere E1 startete erfolgreich in das 
neue Jahr und konnte beide Hallentur-
niere in Bruchhausen und Rüppurr für 
sich entscheiden. Am 6. Januar wurde 
das Turnier in Bruchhausen ohne grö-
ßere Probleme mit sieben Siegen und 
nur einem Gegentor für die Ettlinger 
Jungs entschieden. Am 7. Jan. ging es 
mit kleinem Kader nach Rüppurr in die 
schöne Eichelgartenhalle zum gut orga-
nisierten Turnier der Alemania Rüppurr. 
Coach David erhoffte sich dort spielstar-
ke Gegner und spannende Spiele. Seine 
Erwartungen wurden nur zum Teil erfüllt, 
denn unsere E1 war erneut von keinem 
Team zu stoppen und Torwart Jakob 
erlebte einen relativ ruhigen Nachmit-
tag. Hohe Siege gegen Linkenheim 
(5:0), Jöhlingen (17:0) und Wettersbach 
(5:1) waren dann in der Höhe auch ver-
dient. Das Spiel des Tages sicherlich 
das Match gegen den Dauerrivalen KSV, 
was leider erneut nicht in Freundschaft 
beendet wurde. Ettlingen ging durch ein 
Traumtor über Luka, Raul und Fathi in 
Führung. Der Ausgleich der Karlsruher 
durch einen Freistoß, doch Ettlingen 
nicht geschockt, sondern mit starken 
Spielzügen und den verdienten Treffern 
von Fathi und Raul zum 3:1 Endstand. 

Die gesamte Halle feierte und fieberte 
mit den Ettlinger Jungs mit, ein deut-
liches Anzeichen, dass unsere Jungs 
auch einen sympathischen Eindruck auf 
dem Feld hinterlassen. Das es erneut 
recht ruppig beim Entscheidungsspiel 
zuging, muss man der wiederholten 
aggressiven Spielweise der Jungs vom 
KSV zuordnen, das Verhalten ihres Trai-
ners ist einer Jugendmannschaft nicht 
würdig. Der Turniersieg wurde noch aus-
giebig von Eltern, Trainern und Spielern 
gefeiert, eine super Leistung aller Spie-
ler an diesem Tag.
Es spielten in Bruchhausen: Paul, Mario, 
Luka, Fathi, Lenny, Raul und Alessio. Es 
spielten in Rüppurr: Jakob, Miguel, Len-
ny, Raul, Fathi, Luka und David.

HSG Ettlingen/Bruchhausen

Handball in Ettlingen
Einladung zu den nächsten Spieltagen:
Die HSG Ettlingen/Bruchhausen meldet 
sich aus der Winterpause zurück! Zu-
mindest auf Nachwuchsebene. Während 
der Rückrundenstart unserer D-Junioren 
mit der Auswärtsaufgabe bei Spitzen-
reiter MTV Karlsruhe nicht schwieriger 
sein könnte, geht unsere E-Jugend bei 
Post Südstadt auf Gipfeljagd. Die Klei-
nen brennen darauf, sich wieder zeigen
zu dürfen. Also nichts wie raus in die 
Fächerstadt!
Die Spielpaarungen am kommenden 
Wochenende lauten:
Sonntag, 15. Januar
Mixed E-Jugend: 12:30 Uhr 
Post Südst KA 2 - HSG Ettl/Bruch
Männl. D-Jugend: 17 Uhr 
MTV Karlsruhe - HSG Ettl/Bru/Ettlw

Abt. Tennis

Prolog 2017
Der Leiter der Abteilung Tennis im SSV, 
Bruce Michel, begrüßt alle Tennisfreun-
de, hoffend, dass alle gesund und mun-
ter ins neue Jahr gestartet sind. „Unsere 
Gedanken gelten denjenigen Menschen, 
denen Hasserfüllte und Irregeleitete tie-
fes Leid beschert haben“, so Michel, 
der appelliert: „Wir dürfen uns nicht von 
unseren Werten und Gewohnheiten ab-
bringen lassen!“ Und so ist es auch Zeit, 
sich auf die kommende Freiluftsaison 
vorzubereiten, auch wenn der Winter die 
Region noch fest im Griff hat. Die Frei-
luftsaison beginnt offiziell am 30. April 
mit dem Familientag, bis die Plätze wie-
der spielbereit sind, gibt es noch viel zu 
tun. Ein herzliches Dankeschön gilt allen 
Helfern, die dafür keine Arbeit scheuen. 
Kaum hat das Jahr begonnen, stehen 
zudem wichtige Termine vor der Tür, die 
geplant und organisiert werden müssen. 
Vorab sei auf die Jahreshauptversamm-
lung im März hingewiesen, der Abtei-
lungsleiter bittet schon jetzt alle Mit-
glieder, diesen Termin bei den zeitlichen 
Dispositionen unbedingt zu berücksich-
tigen, da dabei die Weichen für die wei-

tere Entwicklung der Tennisabteilung in 
den nächsten Jahren gestellt werden. 
Auch stehen einige Funktionsstellen zur 
Neu- bzw. Wiederbesetzung an.

Einladung zur Jahreshauptversamm-
lung der Tennisabteilung
Am Donnerstag, 30. März, findet die 
Jahreshauptversammlung mit Neuwah-
len der Abteilungsleitung statt. Beginn: 
20 Uhr im Sitzungsraum „Restaurant 
Baggerloch“
Tagesordnung:
1.  Begrüßung
2.  Bericht der Abteilungsleitung
3.  Kassenbericht des Abteilungskassiers
4.  Bericht des Sportwartes/Jugendwartes
5.  Aussprache Wahl eines Wahlaus-

schusses
6.  Entlastung der Abteilungsleitung
7.   Neuwahl der Abteilungsleitung Ver-

schiedenes
Es müssen die ehrenamtlichen Funktionen 
Schatzmeister, Platzanlage, kulturelles neu 
bzw. wiederbesetzt werden. Interesse? 
Bitte beim Abteilungsleiter Bruce Michel 
melden. Änderungen zur Tagesordnung 
und Wahlvorschläge können fristgerecht 
bis 28. März bei der Abteilungsleitung 
schriftlich eingereicht werden.

Beitragseinzug: Kursgebühren für das 
Winter Abo - Tennis für 2017
Mit Beginn der Wintersaison 2017 wer-
den in der KW 2 die fälligen Kursgebüh-
ren für das Winterabo-2017, gemäß des 
bei uns hinterlegten SEPA-Lastschrift-
Mandates, eingezogen. Bitte prüfen Sie 
Ihre Bankkontodaten und teilen Sie uns 
eventuelle Änderungen mit.

Abt. Triathlon

39. Silvesterlauf der RSG Ried-Rastatt
Schon zum 39. Mal führte die RSG-
Ried-Rastatt einen Silvesterlauf durch. 
Bei Temperaturen von -4 Grad stellten 
sich 5 Athletinnen und Athleten des Tri-
Teams der sicher letzten Herausforde-
rung des Jahres 2016, dem Halbmara-
thon auf Schnee und Eis. Die Strecke 
war komplett gefroren und führte in zwei 
Runden zu gleichen Teilen über Wald-
wege und Asphalt. Bei steifem Wind 
erzielten die Ettlinger Triathleten die fol-
genden Resultate:
Halbmarathon 
(Name,    Platz, Zeit, Klasse, AK-Platz)
TUTSCH, Felix,  6, 1:24:38, M 40, 2
RÜTTEN, Michael,  31, 1:38:26, M 40, 9
KUNZ, Kirsten,  32, 1:39:12, W 40, 1
KNAM, Alexander, 55, 1:45:07, M 40, 15
FLOEREN, Christian, 70, 1:50:15, M 50, 13

15 km Rheinzabern
Am 8. Januar fand der zweite Lauf der 
35. Rheinzaberner Winterlaufserie über
15 km statt. Sowohl in der Nacht als 
auch am Morgen vor dem Lauf schneite 
es, sodass ca. die Hälfte der Strecke 
mit einer dünnen Schneeschicht überzo-
gen war. Gefährliche Stellen wurden vom 
Veranstalter und der Gemeinde geräumt,  
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sodass die Strecke trotz dieser Bedin-
gungen gut zu bewältigen war. Insgesamt 
nahmen 708 Läuferinnen und Läufer an 
diesem Wettkampf teil. Die vier an den 
Start gegangenen Athleten des Tri-Teams 
erzielten folgende Resultate 
(Platz Name Zeit Klasse AK Platz):
62. Frank Scholl,  0:59:05, MHK, 15
70. Mike Maurer,  1:00:48, M35, 7
234. Jonas Buchmann, 1:09:14, M30, 31
573. Julia Schmidt,  1:25:12, W30, 15

Lauftreff Ettlingen
39. Gründungstag des Lauftreffs, 
Glühweinfest am 21. Januar
Der 39. Gründungstag des Lauftreffs 
wird am Samstag, 21. Januar um 15 
Uhr an der Lauftreffhütte am Runden 
Plom mit Glühwein und Gebäck gefeiert. 
Hierzu sind auch alle Helfer und Stre-
ckenposten des 9. SWE-Halbmarathons 
herzlich eingeladen!

29. Int. Silvesterlauf, Forchheim
(31. Dezember)
In der Regel ist es matschig im Tiefge-
stade des Silvesterlaufs der Sportfreunde 
Forchheim, aber in diesem Jahr war der 
Boden gefroren. Feuchtkalter Hochnebel 
mit viel Raureif an den Bäumen sorgten 
für eine schöne Winterkulisse. Unter den 
633 Teilnehmer*innen waren auch 19 LT-
ler. Efrem Tesfay belegte einen guten 6. 
Platz in der Gesamtwertung und zwei 
Damen siegten in ihrer Altersklasse.
Lauftreff-Ergebnisse 10 km:
Tesfay, Efrem  36:47 MHK 3
Schwarzwälder, Oliver  40:17 M40 2
Grünewald, Dominika  43:09 W40 1
Vögele, Tobias  43:40 M40 12
Sallak, Ohannes  46:39 M55 8
Fliegauf, Christoph  46:49 M35 20
Garcia, Markus  47:30 M40 24
Schlippe, Gudrun  50:16 W60 1
Kunz, Martin  52:33 M50 45
Scholz, Aura  54:19 W45 9
Dick, Peter  56:20 M45 69
Dümmler, Ulrich  57:03 M75 4
Lauinger, Siegfried  57:39 M60 16
Ludwicki, Dieter  58:06 M65 8
Flassak, Dieter  58:36 M60 18
Wipfler, Gerhard  1:01:28 M75 7
Ullrich, Wolfgang  1:07:44 M70 5
Afonso Rodriguez, Veronica 
 1:09:22 W35 24
Edel, Claudia  1:09:23 W50 20

35. Winterlaufserie - 15 km, Rheinzabern
(8. Januar)

Foto: laufticker.de

Mancher Läufer, der geplant hatte, an 
den drei Wettbewerben der 35. Winter-
laufserie über 10 km (Dezember ̀16), 15 
km (Januar ̀17) und 20 km (Februar ̀17) 
an den Start zu gehen, hatte es bevor-
zugt, zuhause zu bleiben – der Grund 
waren die rutschigen Straßen und eisi-
gen Temperaturen. Mit 708 Finishern, 28 
% weniger als im Vorjahr, war diese be-
liebte Veranstaltung des TV Rheinzabern 
aber immer noch sehr gut besucht.
Spektakuläre Zielzeiten waren bei diesen
Witterungsverhältnissen allerdings nicht 
zu erwarten. Vom Lauftreff nahmen 13 
Läufer und Läuferinnen teil.
Ergebnisse 15 km:
Name  Zeit AK Rang
Sallak, Ohannes  1:09:02 M55 11
Rauenbühler, Dieter  1:10:16 M55 16
Steinmetz, Ralf  1:11:35 M50 32
Garcia, Markus  1:14:07 M40 50
Kunz, Winfried  1:25:14 M60 34
Ludwicki, Dieter  1:30:31 M65 17
Wipfler, Gerhard  1:35:31 M75 4
Rohwer, Heike  1:41:00 W65 2
Fuchs, Petra  1:48:15 W55 12
Afonso Rodriguez, Veronica
 1:48:16 W35 23
Garcia, Stephanie  1:49:11 W40 19
Edel, Claudia  1:49:12 W50 29
Russ, Doris  1:50:10 W50 30
Alle Ergebnisse, Links zu Berichten und
Bilder unter www.laufinfo.eu.
Informationen zu Aktivitäten des Lauf-
treffs unter www.lt-ettlingen.de

TSV Ettlingen

Abt. Basketball
VORSCHAU Auswärts
So. 10:00 TV Bühl - U12
Heimspiele Albgauhalle
Sa. 10:00 U14 - TSV Berghausen
Sa. 10:00 U18 - TV Bühl
Sa. 12:00 U16 - TSV Berghausen
Sa. 12:00 U12/13 - TS Durlach w
Sa. 14:15 U15 - TSV Berghausen
Sa. 14:15 Damen - CVJM Lörrach
Sa. 16:15 Herren 2 - BG Renchen 2
Sa. 16:15 U17 - SSC Karlsruhe
Sa. 18:15 U17 - TSV Berghausen
Sa. 18:15 Herren 1 - BG Ettenheim

TTV Grün-Weiß Ettlingen
Daniel Weiskopf siegt beim  
47. Albgau-Tischtennisturnier

„Es ist geschafft!“ Um 22 Uhr 40 am 
Sonntagabend gab es den letzten Ball-
wechsel beim Albgauturnier und der 

Punkt und damit der Sieg in der Herren-
A-Klasse, dotiert mit 250 Euro, ging an 
Daniel Weiskopf, die Nummer Eins des 
TTV Ettlingen. Im Finale schlug er Kenan 
Hrnic vom Badenligisten TTG Kleinstein-
bach/Singen. Für den TTV gab es noch 
weitere schöne Erfolge auf sportlicher 
Ebene. So holte sich Patrick Keim an 
der Seite von Tim Welker (Spöck) den 
Sieg im Herren C-Doppel und Regina 
Hain gewann das Mädchen-U18-Doppel 
an der Seite der Einzelsiegerin Isabel-
le Schütt (Nünschweiler/Pfalz). Im Ein-
zel wurde Regina Dritte. TTV-Vorstand 
Christian Gerwig war bei den Senioren 
50 favorisiert und wiederholte seinen 
Vorjahressieg. Im Doppel der Damen 
wurden Regina Hain und Kiara Mau-
rer Zweite, während TTV-Jugendwartin 
Lara Pitz-Jung den dritten Platz beleg-
te. Im Einzel schaffte Kiara dieses Jahr 
nicht die Titelverteidigung und belegte 
nach der Niederlage gegen Elena Stock 
(Edenkoben) einen guten dritten Platz. 
Im Doppel der Herren-A-Klasse erreich-
te die Paarung Norman Schreck/Jonas 
Fürst das Finale, unterlag hier aber der 
Paarung Pfeiffer/Hrnic. Kian Aragian und 
Alexander Kappler belegten den dritten 
Platz im Herren-B-Doppel und Alexan-
der schaffte dies auch im Einzel. Kian 
wurde auch im C-Doppel Dritter, dieses 
Mal an der Seite von Tarek Bayoumi. 
Bei den Jugendlichen kam Jeremy Held 
mit Partner Samuel Schürlein aus Of-
fenburg zu einem guten dritten Platz im 
Doppel U15, während Koray Seker mit 
Julian Held einen tollen zweiten Platz im 
Jungen-U18-Doppel schaffte. Erstmals 
wurde auf 24 Tischen gespielt. Wenn 
auch der Aufbau etwas aufwändiger war 
und die Lichtverhältnisse in diesem Teil 
der Halle nicht optimal sind, so brachte 
diese Neuentwicklung, auf die Organisa-
tor Rainald Knaup gepocht hatte, doch 
einen Zeitgewinn. So endete das Turnier 
zwar nicht früher als im Vorjahr, aber die 
Teilnehmerzahl stieg insgesamt um rund 
7 Prozent, von 589 auf 625 Nennungen 
in diesem Jahr. Neben Gästen aus den 
Niederlanden war bei den Erwachsenen 
auch Carsten Klenke aus Köln am Start. 
Er hat sich für die tolle Organisation be-
dankt und seinen Besuch für nächstes 
Jahr fest angekündigt. Daneben ließ er 
auch noch eine Spende für die Jugend-
kasse liegen, als Dank für die reibungs-
lose Organisation. Solche Rückmeldun-
gen erfreuen natürlich das Orgateam, 
das dieses Jahr wieder einmal auf rund 
50 Helferinnen und Helfer stolz sein 
konnte. Schön auch, dass es in diesem 
Jahr verstärkt die „junge Garde“ war, die 
voll mitzog. Auch waren wieder Freunde 
des Vereins, einige Eltern und Famili-
enmitglieder der Aktiven dabei. Diese 
Gemeinschaft lässt darauf hoffen, dass 
beim 50. Turnier alle zufrieden sein wer-
den. Die Organisatoren hatten auch in 
diesem Jahr einige Schreckminuten zu 
überstehen. So gab es urplötzlich Soft-
wareprobleme beim wichtigen Part der 
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Auslosung. Gut, wenn man dann junge 
Leute im Team hat, die wissen, was 
man tun kann. Dane Leube und Jonas 
Hansert sind in so einem Fall nicht weg-
zudenken. Als es samstags in der Halle 
kühler wurde, dachte man zuerst an die 
Kälte draußen. Doch die Heizung war 
tatsächlich ausgefallen. Doch die Fern-
wartung funktionierte, Handwerker im 
Notdienst waren zur Stelle und wussten 
die Notlage hervorragend zu meistern. 
Da war es dann vielleicht einfach das 
Glück der Tüchtigen, dass am Sonn-
tag trotz der widrigen Wetterverhältnisse 
kaum Ausfälle zu beklagen waren. Für 
vier der TTV-Helfer waren diese „Prob-
lemsituationen“ sicher nur eine Wieder-
holung von bereits Erlebtem, denn sie 
sind seit Beginn des Albgauturniers mit 
dabei: Gerhard und Rolf Berger, Peter 
Ehrle und
Manfred Speck. Und vielleicht noch ei-
nige mehr, von denen es der Schreiber-
ling noch nicht weiß. Der TTV Ettlingen 
möchte sich bei allen ehrenamtlichen 
Helfern bedanken, die mit ihrem uner-
müdlichen Einsatz für einen reibungslo-
sen Ablauf des Turniers gesorgt haben. 
Sei es durch die Spende eines Kuchens, 
das Transportieren der Tische und Um-
randungen zu später Stunde oder durch 
die Mithilfe während des Turniers in der 
Kantine, am Grill (!!), in der Turnierlei-
tung, bei der Anmeldung oder als Table-
manager. Ein großer Dank geht ebenso 
an Hausmeister Josef „Sepp“ Lauinger 
sowie an die Stadt Ettlingen.

Freies Tischtennis-Spielen für alle
Nach den Winterferien beginnt am 15. 
Januar von 18 bis 20 Uhr nun wieder 
das freie Spiel für alle Tischtennisbe-
geisterten, Schwimmbadspieler und so 
weiter. Ob Jung oder „Alt“, alle Tisch-
tennisfreunde sind willkommen. Wo: Alte 
Eichendorff-Turnhalle Ettlingen. Schläger 
und Bälle können gestellt werden.

TTV überall vertreten!
Vor kurzem entschieden sich die Sports-
kameraden Dominik Sass, Patrick Keim 
und Kian Aragian dazu, zwischen
den Feiertagen doch gerne den Schlä-
ger in der Hand zu halten. So fuhr das 
Trio am 6. Januar nach Mühlhausen in 
Richtung Bodensee. Patrick und Kian 
kamen recht deutlich aus der Gruppe 
heraus, während Dominik leider mit viel 
Pech die Gruppenphase nicht überste-
hen konnte. Patrick und Kian gewannen 
ein Spiel nach dem anderen, bis sie 
im Halbfinale aufeinander trafen. Durch 
lange Ballwechsel und knappe Sätze 
konnte Kian das Spiel für sich entschei-
den und zog ins Finale ein. Mit cleveren 
Spielzügen und viel Ruhe konnte er das 
Finale souverän mit 3:0 Sätzen für sich 
entscheiden und seinen Namen auf dem 
Wanderpokal eingravieren lassen. Somit 
hat sich letztendlich die lange Fahrt ge-
lohnt und man ist bereit, in der Rückrun-
de wieder aufzuschlagen.

Ettlinger Keglerverein e.V.
Vorschau auf die kommenden 
Heimspiele:
Sa., 9.45 Uhr Jugend U14 männlich: 
KV Hockenheim
Sa., 11.30 Uhr 
SG Ettlingen 2 – SKC 77/A9 Altlußheim 1
Sa., 11.30 Uhr 
SG Ettlingen 4 – FG Rüppurr 1
Sa., 14 Uhr 
SG Ettlingen 1 – SKC Monsheim 1
So., 10.30 Uhr Vollkugel Ettlingen 2 – 
ESG Frankonia Karlsruhe 1
So., 10.30 Uhr Vollkugel 3/SG Ettlingen 
5 – ESG Frankonia Karlsruhe 3
So., 13 Uhr Vollkugel Ettlingen 1 – Ke-
gelfreunde Obernburg 1
und auswärts:
Sa., 10.15 Uhr Jugend U14 gemischt: 
KSG Laudenbach – Ettlinger KV

Nachtübung am 14. Januar
Am 14. Januar starten wir mit unserer 
traditionellen Nachtübung ins neue Jahr. 
Teilnehmen können alle Hundebesitzer, 
deren Hunde eine gültige Tollwutschutz-
impfung und Haftpflichtversicherung ha-
ben, eine Mitgliedschaft in einem Verein 
ist nicht erforderlich. Start ist ab 18 Uhr 
am Vereinsheim in der Pforzheimer Stra-
ße 80, die Anmeldung ist ab 17 Uhr 
geöffnet. Die Startgebühr pro Team be-
trägt 2,00 €.
Auf Hunde und Hundeführer warten auf 
der ca. 3 km langen Strecke jede Menge 
Überraschungen, knifflige Fragen, eine 
Glühweinbar u.v.m. Beim Quiz gibt es 
wieder tolle Preise zu gewinnen. Danach 
können sich die Zweibeiner am Lager-
feuer aufwärmen - für Speis und Trank 
ist ebenfalls bestens gesorgt.
Während der ganzen Veranstaltung be-
steht für die Hunde Leinenpflicht! Die 
Strecke führt über Wander- und Forst-
wege. Es sind einige Höhenmeter zu 
überwinden. Stabiles Schuhwerk und 
eine Taschenlampe werden empfohlen.

Übungsbetrieb 2017
Ab Mittwoch, den 18. Januar beginnt 
wieder der reguläre Übungsbetrieb. 
Nachfolgend ein Überblick über unser 
Angebot:
Mittwoch:
17:30 bis 18:30 Uhr: Basis (kl. Platz)
17:30 bis 18:30 Uhr: 
Prüfungsgruppe (gr. Platz)
ab 18:30 Uhr: Obedience
Samstag:
15:30 bis 16:15 Uhr: Welpen
16:30 bis 17:15 Uhr: Junghunde
17: 30 bis 18:30 Uhr: Basis (kl. Platz)
17:30 bis 18:30 Uhr: 
Prüfungsgruppe (gr. Platz)
ab 18:30 Uhr: Obedience
Ab März findet mittwochs und samstags 
ab 18:30 Uhr auch wieder unser belieb-
tes Funsport-Training statt.

Wer sich für eines unserer Angebote in-
teressiert, kann gerne einmal mit seinem 
Vierbeiner unverbindlich „reinschnup-
pern“. Unsere Übungsleiter beantworten 
gerne Ihre Fragen.
Wir wünschen allen Hundefreunden ein 
gutes neues Jahr 2017!

Information zum SEPA-Einzug des 
Mitgliedsbeitrages
Ab diesem Jahr findet aus organisato-
rischen Gründen eine terminliche Än-
derung für den Einzug des Mitglieds-
beitrages statt. Die Lastschrift erfolgt 
mit Bezug auf das von Ihnen erteilte 
SEPA-Basis-Lastschriftmandat zukünftig 
in der 4. Kalenderwoche des jeweili-
gen Beitragsjahres und wird zu diesem 
Zeitpunkt von Ihrem Konto abgebucht 
werden.
Sollten die Angaben zu Ihrer Kontover-
bindung nicht mehr aktuell sein, bitten 
wir Sie uns zu benachrichtigen.

Jahresabschlussfeier 2016

Am 17. Dezember fand unsere gut be-
suchte Jahresabschlussfeier im Probe-
raum des Albgau-Musikzugs Ettlingen 
statt. Auch bei dieser Jahresabschlussfei-
er standen zahlreiche Ehrungen langjäh-
riger aktiver und passiver Mitglieder an.

Ehrungen aktiver Vereinsmitglieder
–  5 Jahre Jan Alba, Jonas Müller
–  10 Jahre Kathrin Flühr
–  20 Jahre Erika Dann, Wolfgang Lang
–   35 Jahre Elfriede Strack, Gerhard 

Strack, Petra Weinbrecht

Ehrungen passiver Vereinsmitglieder
–   50 Jahre Rolf Cortelazzo, Helmut 

Haist, Hubert Hotz, Edmund Kukla, 
Manfred Kukla, Karl Kunz, Gerhard 
Strack, Wilfried Weber.

Besonders zu erwähnen wäre hierbei die 
Ernennung unseres Gründungsmitglieds 
Gerhard Strack zum Ehrenmitglied des 
Vereins.

Die erste Probe in diesem Jahr findet 
am Freitag, 13. Januar, statt, bei der 
auch interessierte Musiker gerne will-
kommen sind.

Weitere Informationen finden Sie auf unse-
rer Homepage www.albgau-musikzug.de.
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Musikverein Ettlingen
Dirigentenwechsel zum Jahreswechsel
Julian Reichard heißt der neue und noch 
sehr junge Dirigent des Orchesters der 
„Spielgemeinschaft Musikverein Ettlin-
gen und Harmonie Rüppurr“. Als sehr 
gut ausgebildeter Hornist hat er trotz 
seiner jungen Jahre viele Erfahrungen in 
diversen Orchestern im Freiburger Raum 
gesammelt. Wegen des Umzugs nach 
Karlsruhe musste er aber seinen „al-
ten“ Verein bei Emmendingen abgeben 
und traut sich zu, die musikalische Ver-
antwortung über das erfahrene und im 
Oberstufenbereich agierende Orchester 
der Spielgemeinschaft zu übernehmen. 
Sein Ziel und besonders wichtig für ihn 
ist es, „dass sich ein Musikverein ge-
meinsam entwickelt, dass man bereit 
ist, voneinander zu lernen: die Musiker 
vom Dirigenten, der Dirigent von den 
Musikern und die Musiker voneinander.“ 
In diesem Sinne freuen wir uns auf eine 
gute Zusammenarbeit. Noch vor der 
Weihnachtspause wurde mit ihm das 
Programm für das kommende Konzert 
am 1. April in Ettlingen entworfen. 

Du möchtest mitmachen?
Die ersten Proben mit dem neuen Diri-
genten haben am 10. Januar begonnen. 
Die Proben finden statt dienstags von 
20 bis 22 Uhr im UG des Sporttraktes 
der Wilhelm-Lorenz-Realschule. Pau-
sierende Musiker die sich der Spielge-
meinschaft gerne anschließen möchten 
sind gerne zu den Proben eingeladen. 
Weitere Infos zum Verein siehe www.
musikverein-ettlingen.de.

Jazz-Club Ettlingen e.V.

Nächstes Konzert im Birdland59:
FREITAG 13.01.: 
Christian Steuber Quartett
Das Quartett um den Karlsruher Saxo-
phonisten Christian Steuber (u.a. Träger 
des „Musik-ist-Kunst“-Preises der Stadt 
Karlsruhe, des Musikförderpreises des 
Landes Rheinland-Pfalz, langjähriges 
Mitglied in Peter Herbolzheimers Bun-
desjazzorchester) hat sich aus Anlass 
des Diplomkonzerts des Bandleaders 
gegründet und kontinuierlich weiterent-
wickelt. So waren in den vergangenen 
4 Jahren (u.a. im Jazzclub Karlsruhe) 
Konzertprogramme zu hören, die sich 
der Musik von Joe Henderson, Herbie 
Hancock, Wayne Shorter oder aber Stan 
Getz widmeten.
Nun hat es sich das bestens aufein-
ander abgestimmte Quartett zur Aufga-
be gemacht, Songs zwischen Tradition 
und Moderne, u.a. aus der Feder des 
Bandleaders, zu präsentieren - quasi ein 
Streifzug durch das reichlich bestückte 
Bandrepertoire. Man darf gespannt sein!
Besetzung:
Christian Steuber (sax), Michael Quast 
(piano), Michael Heise (bass), Stefan 
Günther-Martens (drums)

Eintritt 12 € // 
erm. 7 € (Mitglieder, Schüler, Studenten)
Einlass 19:30 // Konzertbeginn 20:30
Abendkasse // keine Reservierung

Jahresprogramm

Beim Jahresempfang der Ettlinger Na-
turfreunde am vergangenen Donnerstag 
konnte die Vorsitzende Nicole Schuma-
cher Tschan viele Mitglieder und Freun-
de des Vereins begrüßen. Anhand des 
frisch gedruckten Jahresprogrammes 
konnte sie die Highlights im Vereinsge-
schehens 2017 
vorstellen! Mit dabei war auch der Vor-
sitzende der Naturfreunde Ortsgruppe 
Forchheim, Stefan Schorb, mit der die 
Ortsgruppe Ettlingen eine Kooperation 
pflegt! Das Jahresprogramm liegt in der 
Stadtinfo aus oder ist über die Vorsit-
zende zu beziehen. Tel 07243 91566

Die Termine im Januar
Do., 12. Jan., ins Karlsruher Schloss
Die bereits angemeldeten Teilnehmer be-
geben sich mit Frau Gerlinde Hämmerle 
auf eine Pilgerfahrt durchs Mittelalter.
Wanderführer: 
Helga Grawe und Dieter Soth
Treffpunkt: Ettlingen Stadt 8 Uhr
Gehzeit: ca. 1,5 Stunden / 4,5 km
Auf-/Abstieg: gering (leicht)
erforderlich: City- bzw. Seniorenkarte

Do., 26. Jan. 
Entdeckungstour rund ums Benz
Von Wintersdorf geht die Wanderung 
zum Mercedes-Benz Werk nach Rastatt.
Mittagessen im Restaurant, danach 
Werksrundfahrt mit dem Bus und Blick
hinter die Kulissen einer hochmoder-
nen Automobilfabrik. Unkostenbeitrag: 
10,00 Euro. Verbindliche Anmeldung bis 

12.01.17 (Tel.: 07243/16978). Wander-
führer: Helga Grawe und Dieter Soth.
Abfahrt: Ettlingen Stadt 07:38 Uhr; 
Karlsruhe Hbf. 08:11 Uhr. Gehzeit: ca. 
2,0 Stunden / 7,0 km. Auf-/Abstieg: ge-
ring (leicht). Erforderlich: Regio- bzw. 
Seniorenkarte. Eine Führung ist um 10 
Uhr vorgesehen. Im Anschluss daran 
wandern wir der Enz entlang zur Einkehr 
nach Eutingen. 
Allen Freunden des Wandern wünschen 
wir eine gutes und gesundes 2017.

Mitgliedsausweis
Eine Info gleich zu Beginn zu den Mit-
gliedsausweisen 2017 und zum DAV-
Mitgliedsbeitrag: Ihr Beitrag für 2017 
wird als SEPA-Lastschrift zum 31. Janu-
ar eingezogen. Sollte sich Ihre Adresse 
oder Bankverbindung geändert haben, 
dann teilen Sie uns dies bitte umgehend 
mit: info@dav-ettlingen.de oder immer 
dienstags zwischen 17 und 19 Uhr unter 
(07243) 78199.
Wenn Sie am Lastschriftverfahren teil-
nehmen, senden wir Ihnen Ihren 2017er-
Mitgliedsausweis automatisch bis Ende 
Februar zu. So lange ist Ihr Mitglieds-
ausweis aus 2016 auch noch gültig.

Schneeschuhtouren 
Der Januar begann endlich mit Schnee, 
und selbst hier unten im Flachland be-
kommen wir eine Ahnung von Winter. Erst 
recht winterlich ist es oben im Schwarz-
wald. Langlauf, Alpinski und Schnee-
schuhtouren vor traumhafter Kulisse!
Letztere sind mit unserem Guide And-
reas Hünnebeck möglich: Aufgrund der
unberechenbaren Schneelage sind diese 
allerdings nicht fest terminiert, sondern 
werden von ihm kurzfristig angesetzt. 
Wer darauf Lust hat schreibt Andreas 
an: acmh@gmx.de.
Er sammelt die Namen der Interessen-
ten, um dann mit diesem „exklusiven“ 
Verteiler Datum und Uhrzeit abzustim-
men. Soviel sei verraten: Es lohnt sich, 
den heimatlichen Schwarzwald auf ganz 
andere, stille Art kennenzulernen.
Schneeschuhe können übrigens in der 
DAV-Geschäftsstelle in der Kronenstraße 7
gemietet werden.
Für alle, die lieber Wanderschuhe anzie-
hen, haben wir zwei Termine im Januar 
im Programm:

So. 15.1.: Halbtagswanderung beim 
Runden Plom
Gemeinschaftstour: Start am Waldpark-
platz der Läufer beim Runden Plom. 
Organisation: Doris Krah, Tel. (0721) 
9613847, doris.krah@dav-ettlingen.de
Anforderungen: Kondition für ca. 9 km 
Strecke im Flachen
Treffpunkt: um 14 Uhr am Waldparkplatz 
beim Runden Plom (Ausfahrt der B3-
Umgehungsstraße zum Gewerbegebiet).
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So. 22.1.: Mahlbergturm
Gemeinschaftstour: Von Völkersbach 
starten wir in Richtung Moosalbtal nach 
Bernbach über den Mahlbergturm zu-
rück zum Ausgangspunkt. Einkehr nach 
der Wanderung.
Organisation: Volkmar Triebel, 
Tel. (0173) 9809890, triebel@printpark.de
Anforderungen: Kondition für ca. 23 km 
und 630 hm, Trittsicherheit, Schwindel-
freiheit.
Unterwegs Rucksackverpflegung, 
Einkehr nach der Wanderung.
Treffpunkt: Um 8 Uhr am Parkplatz Frei-
bad Ettlingen.

Deutsch-Russische- 
Gesellschaft

Nachruf auf Paul Haase
Schmerzlich getroffen hat uns die 
Nachricht, dass unser Mitglied, Paul 
Haase verstorben ist. Seit mehr als 27 
Jahren setzte er sich als Gründungs-
mitglied der Deutsch-Russischen 
Gesellschaft mit hohem Engagement 
für die Belange der Völkerverstän-
digung zwischen Russen und Deut-
schen ein. Überzeugt davon, dass 
Begegnungen zwischen den Men-
schen Voraussetzung für Frieden und 
Aussöhnung mit Russland sind, führ-
te er viele Bürger, Schüler und Lehrer 
aus unserer russischen Partnerstadt 
durch Ettlingen und Umgebung. 
Dank seiner profunden Landes- und 
Geschichtskenntnisse und der Gabe, 
diese allgemeinverständlich zu ver-
mitteln, begeisterten seine Vorträge 
zur deutsch-russischen Geschichte 
und Politik viele Menschen bei uns 
und in Gatschina.
Aufgrund seiner Biographie und Aus-
bildung in Politikwissenschaften und 
Geschichte äußerte er in seinen Dis-
kussionsbeiträgen viel Verständnis 
für die aktuelle russische Außenpoli-
tik, zuletzt in unserer Veranstaltungs-
reihe 2016.
Mit Paul Haase verlieren wir ei-
nen engagierten Weggefährten und 
Freund. Wir werden ihn dankbar in 
ehrender Erinnerung behalten.

Stephanus-Stift am Robberg
Auftritte Ettlinger Schulen im Stift
Die Theater AG der Thiebauthschule hat 
in der Vorweihnachtszeit die Bewohner 
des Stephanus-Stiftes am Robberg er-
freut.
24 Schülerinnen und Schüler in Be-
gleitung der Lehrerin Fr. Seifried und 
des ehemaligen Rektors Hr. Grassmann 
führten kurz vor Weihnachten die Weih-
nachtsgeschichte auf und sangen einige 
Lieder für und mit den Senioren.
Am 21. Dezember besuchten Schüler der 
Schillerschule die Bewohner im Haus am 
Robberg. Gut Fünfundfünfzig Schüler im 
Chor und fast zehn Schüler an Instru-

menten schufen mit Weihnachtsliedern 
eine tolle Atmosphäre im weihnachtlich 
geschmückten Speisesaal.
Bewohner und Mitarbeiter bedanken 
sich ganz herzlich bei allen Ettlinger 
Schulen und Kindergärten, die den Be-
wohnern mit Auftritten das Jahr über 
unterhalten haben.

Stephanus-Stift  
am Stadtgarten
Besuch der Mundorgelgruppe
Mit 8 Gruppenmitgliedern besuchte uns 
im neuen Jahr die Mundorgelgruppe un-
ter der musikalischen Leitung von Herrn 
Thielmann. Mit Weihnachts- und Neu-
jahrs- liedern erfreute die Gruppe unsere 
Bewohnerinnen und Bewohner gekonnt. 
Die Mundorgelgruppe ist durch einen 
Auftritt im letzten Jahr schon allseits be-
kannt. Gedichte und Lebensweisheiten 
zum Schmunzeln wurden zwischen den
Liedvorträgen zu Gehör gebracht. Den 
Abschluss fand der unterhaltsame
Nachmittag dann mit den Wunschlie-
dersingen, bei dem kräftig mitgesungen 
wurde. Herzlichen Dank der Mundorgel-
gruppe verbunden mit der Vorfreude auf 
einen weiteren Besuch in diesem Jahr.

Kirchliche Sozialstation
Spendenübergabe

„Spenden statt Schenken“ war auch in 
diesem Jahr das Motto der Firmen Air 
Torque und Rotech GmbH, die zum Jah-
reswechsel eine Spende für die Kirch-
liche Sozialstation Ettlingen zur allge-
meinen Verwendung überreicht haben. 
Die Kirchliche Sozialstation Ettlingen e.V. 
setzt sich besonders für ältere, pflege-
bedürftige Menschen ein, die ambulant 
oder stationär versorgt werden.
Die Geldspende über 5.000 € wurde von 
den Geschäftsführern Mark Schmidt, Air 
Torque GmbH, Daniel Wise und Heinz 
Peters, Rotech GmbH an den Vorstands-
vorsitzenden Pfarrer Alfred Pummer und 
den Pflegedienstleiter Gerd Langner 
übergeben. Die Idee zur Spende an ge-
meinnützige Unternehmungen hat für 
beide Firmen Tradition. Seit Jahren wer-
den anstatt Geschenke soziale Projekte 
im Raum Ettlingen unterstützt. Geholfen 
werden konnte u.a. der Bürgerstiftung, 
dem Tafelladen, dem Hospiz Arista, der 
Caritas sowie der Sozialstation.

Aktuell wird das Schulobst-Sponsoring 
der Stadt Ettlingen unter der Schirm-
herrschaft von OB Arnold mitgetragen. 
Auch der Kinder- und Jugendarbeit so-
wie der Vereinsarbeit sind beide Firmen 
verbunden.
Rotech und Air Torque sind innovative, 
führende Unternehmen in der Industrie-
armaturenbranche mit einem weltweiten 
Kundenstamm, z.B. der BASF, DOW 
Chemicals oder dem Anlagenbau für die 
Erdöl-/Gas- und Wasserversorgung.

Neujahrsumtrunk, Vorderladerschie-
ßen, Geburtstagsauftritt.
Das neue Jahr begann mit dem dieses 
Jahr gut besuchten Neujahrsumtrunk, 
bei dem die Termine 2017 besprochen 
wurden. Insbesondere die kommenden 
JHV wurde angesprochen, da die Vor-
standsposten besetzt werden müssen, 
hier auch der Aufruf an alle Mitglieder, 
sich zur Kandidatur zur Verfügung zu 
stellen. Des weiteren wurden die nächs-
ten Termine besprochen, Vorderlader 
schießen in Bensheim und der Geburts-
tagsauftritt am 23. Januar sowie die Be-
wirtung Anfang Februar vom ECV in der 
Schloßgartenhalle.

Termine Januar 
Sa. 14. Januar Vorderladerschießen in 
Bensheim Abfahrt 8.45 Uhr. 
Bürgerwehrheim.
Mo. 23. Januar Geburtstagsauftritt 
Gesamtverein, Treffpunkt 17 Uhr 
Bürgerwehrheim

kleine bühne ettlingen e.V.

Zum letzten Mal „Harold und Maude“
…steht am kommenden Wochenende 
15./16. Januar in der kleinen bühne auf 
dem Programm.
Danach gibt es erst einmal einige Gast-
spieltermine. Im Februar wird die The-
atergruppe Lampenfieber e.V. zu Gast 
sein, im Januar stehen die Grauen Zel-
len mit ihrem neuen Kabarett auf dem 
Programm sowie das Kabarett Maul- 
und Clownseuche mit dem Titel „Das 
Geheimnis glücklicher Männer“ am 21. 
und 22. Januar. Dieses Erfolgsprogramm
spielte Klaus Bäuerle bereits in der letz-
ten Saison in der kleinen bühne ettlin-
gen. Zuvor war er, ebenso erfolgreich, 
mit „Drei Männer braucht die Frau“ 
aufgetreten. Am 4. März geht es dann 
mit der 3. Eigeninszenierung des Thea-
tervereins, „Der Seelenbrecher“, weiter. 
Eintrittskarten für alle Vorstellungen sind 
erhältlich bei Buchhandlung Abraxas  
Tel. 31511
und der Stadtinformation Ettlingen 
Tel. 101380.
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Türkisch-islamischer  
Kulturverein
Moschee
Die Moschee ist zu den Gebetszeiten für
alle Bürger geöffnet, sie kann täglich 
von 7.30 bis 22 Uhr mit kurzer Anmel-
dung besichtigt werden. 
Die Gebetszeiten sowie die wöchentlich 
aktualisierte Freitagspredigt auf deutsch, 
werden an der Eingangstür zur Mohren-
straße ausgehängt. 
Kontakt: DiTiB Türkisch Islamischer 
Kulturverein Ettlingen e.V., Rheinstr. 16, 
0173 894 0396. 

Ordensmatinee
Am 6. Januar fand unsere Ordensma-
tinee statt. Das bedeutet gleichzeitig 
Startauftakt in unser Jubiläumsjahr „55 
Jahre Wasener Carneval Club“. Der Ur-
sprung der Wasenfastnacht geht zwar 
bis Anfang 1900 zurück, die eigentliche 
Eintragung in das Vereinsregister erfolg-
te jedoch erst 1962.
Es galt zahlreiche Ehrungen für langjäh-
rige Vereinszugehörigkeit durchzuführen. 
Der Jahresorden wurde vorgestellt und 
unter den Gästen verteilt. Weiter wurden 
mit Kevin Kraft und Heiko Weber zwei 
neue Elferräte und mit Dr. Robert Deter-
mann ein Ehrensenator aufgenommen. 
Zwischen den Ehrungen haben unsere 
Wasenküken und die Jugendgarde der 
TSG Ettlingen mit ihren Auftritten für Ab-
wechslung im Programm gesorgt. Die 
Vereins-Chronik 55 Jahre WCC wurde 
pünktlich zur Veranstaltung fertig und im 
Rahmen der Veranstaltung vorgestellt. 
Als alljährlicher Höhepunkt der Veran-
staltung wurde der Goldene Wasenaff 
zum 36. Mal verliehen. Mit der Verlei-
hung des Goldenen Wasenaff würdigt 
der WCC Bürgerinnen und Bürger, die 
sich im Ehrenamt sozial für unser schö-
nes Ettlingen weit über dem Durch-
schnitt engagieren. Als Preisträger hat 
der Elferrat des WCC sich diesmal ein-
stimmig für den Coffeeshop des Eichen-
dorff-Gymnasiums entschieden. Hier 
wird seit nunmehr 10 Jahren in eigener 
Initiative dafür gesorgt, dass die Schüle-
rinnen und Schüler des EG sich auf dem 
Schulgelände in den Pausen gesund er-
nähren können. Die Arbeit im Coffee-
shop wird in Eigenregie durch derzeit 
ca. 40 ehrenamtliche Helfer sowie durch 
5 geringfügig Beschäftigte erledigt. Die 
tägliche Arbeit erfordert eine straffe Or-
ganisation mit viel Flexibilität: Es gilt, 
täglich bis zu über 100 Schüler zu ver-
köstigen. Das reicht von Pausensnacks 
bis zum täglichen Mittagessen, bei dem 
die Schüler jeweils aus ca. 4 Gerichten 
auswählen können. Finanziert wird der 
Coffeeshop großteils aus den erwirt-
schafteten Erträgen. Ab und zu werden 
noch schulische Veranstaltungen bewir-

tet, daneben gibt es jährliche Zuschüsse 
durch die Stadt Ettlingen. Da es sich 
um keine Ganztagesschule handelt, gibt 
es hier leider keine Landesmittel. Über-
schüsse des Coffeeshops werden an 
den Förderverein des EG abgeführt.
Hiermit werden immer wieder kleinere In-
vestitionen durchgeführt oder schulische 
Projekte unterstützt. Die schon lange erfor-
derlichen dringenden Umbaumaßnahmen 
wurden im Sommer 2016 vom Gemeinde-
rat genehmigt und sollen bis zum Schul-
jahresbeginn im September 2017 abge-
schlossen sein. Also genau richtig zum 
10-jährigen Jubiläum des Coffeeshops. 
Die Auszeichnung nahm stellvertretend 
für den Coffeeshop Doris Simon-Wiede 
entgegen. Sie wurde von Frau Behrens, 
Frau Zorn und Frau Strehlow begleitet. 
Die Auszeichnung ist mit 333 Euro dotiert, 
der Preisträger will dieses Geld im Rah-
men des10-jährigen Jubiläums für eine 
geplante Schülerveranstaltung einsetzen.

Die komplette Laudatio kann in den 
kommenden Tagen auf unserer Home-
page nachgelesen werden. Wir danken 
allen, die zum Gelingen unserer Matinee 
beigetragen haben. Besonderen Dank 
an unseren Präsidenten Bernd Rehber-
ger, der gewohnt gekonnt durch das 
Programm führte, und an unseren Vize-
präsidenten Hans-Jürgen Stader für die 
gelungene Laudatio. Ein großes Danke-
schön auch an die Fidelen 60er, die 
schon viele Jahre die musikalische Be-
gleitung der Veranstaltung übernehmen.

Goldener Löwe
Am letzten Sonntag wurden unsere El-
ferräte Michael Dyroff und Lothar Gilge 
mit dem Goldenen Löwen für 22 Jahre 
ununterbrochene Vereinstätigkeit ausge-
zeichnet. Der WCC gratuliert den beiden 
und hofft, dass sie noch viele Jahre für 
den WCC tätig sein werden.

Ettlinger Carneval Verein e.V.
Ordensmatinée
Am kommenden Sonntag, 15. Januar, 
findet um 10:01 Uhr im Rohrersaal des 
Ettlinger Schlosses die Ordensmatinée 
des ECV statt. Mitglieder und Freunde 
des ECV sowie Vertreter befreundeter 
Karnevalvereine sind herzlich eingela-
den, den diesjährigen Jahresorden des
ECV in Empfang zu nehmen und ein 
paar unterhaltsame Stunden mit uns zu 
verbringen. Auf euer Kommen freuen 
sich Präsidentin Kerstin Frank und alle 
Aktiven des Vereins.

Termine
13. Januar Elferratssitzung 20 Uhr, 
ECV Vereinsheim
15. Januar Ordensmatinée 10:01 Uhr, 
Rohrersaal, Schloss Ettlingen
16. Januar Dohlenaze Sitzung 20 Uhr, 
ECV Vereinsheim
21. Januar Goldene Pappnase 
20:11 Uhr, Vogelbräu Ettlingen
23. Januar Dohlenaze Sitzung 20 Uhr, 
ECV Vereinsheim
4. Februar Prunksitzung 20:01 Uhr, 
Schlossgartenhalle Ettlingen
Kartenbestellung für die Prunksitzung: 
K. Frank (Tel. 07243 – 535968) oder  
B. Kast (Tel. 07243 – 536768).
Aktuelle Informationen zum Verein: 
www.ettlinger-carneval-verein.de oder 
auf unseren beiden Facebook-Seiten 
des ECV und der Dohlenaze!

Erweiterung des Kommunalen  
Platzpauschalen Modells in Ettlingen

In der Kindertagespflege werden zuneh-
mend auch Kinder aus Familien, die aus 
ihrer Heimat geflüchtet sind, betreut.
Neue Herausforderungen stehen vor 
den Tageseltern: wie sprachliche Bar-
rieren und andere kulturelle Unterschie-
de. Junge Flüchtlingskinder, die mitunter 
traumatische Erfahrungen mitbringen, 
benötigen eine intensive Betreuung. Er-
fahrungen zeigen, dass die Kinder sehr 
schnell große Fortschritte in ihrem Ent-
wicklungs- und Integrationsprozess ma-
chen, insbesondere im Spracherwerb.
Die Kindertagespflege erweist sich mit 
ihren kleinen Kindergruppen hier als sehr
hilfreich. Den Tageseltern wird mit der 
Erweiterung der Platzpauschale von der 
Kommune eine besondere Anerkennung 
für diese Betreuungsarbeit entgegenge-
bracht. Wir danken der Stadt Ettlingen 
für die Erweiterung der Platzpauschale 
und unseren Tageseltern für ihr tägliches 
Engagement in der liebevollen Betreu-
ung ihrer Tageskinder.
Neuer Qualifizierungskurs für Tagesmüt-
ter und -väter: ab 03. 04. 2017
Info unter: www.tev-ettlingen. de oder 
07243-94545-0

AWO Kita Wiesenzwerge
Erneute Auszeichnung „Kleine For-
scher“ bei der AWO KiTa Wiesenzwerge
Bereits zum dritten Mal wurde die AWO 
Kindertagesstätte Wiesenzwerge nun 
mit der Plakette „Haus der kleinen For-
scher“ ausgezeichnet. 
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Die gemeinnützige Stiftung „Haus der 
kleinen Forscher“ mit Sitz in Berlin en-
gagiert sich bundesweit für die Bildung 
von Kindergartenkindern auf den Ge-
bieten Naturwissenschaft, Technik und 
Mathematik und wird vom Bundesmi-
nisterium für Bildung und Forschung un-
terstützt. „Die Netzwerkpartner vor Ort 
bilden die Erzieher weiter und stehen 
als Ansprechpartner zur Seite“, so Beate 
Plottke, die kurz vor Weihnachten die 
neue grüne Plakette für die Hauswand 
in der Lüdersstraße überreichte. Bei der 
Vorführung im Gemeinschaftsraum ist 
die Spannung bei den Kindern dann zum 
Greifen nahe, als Kindergartenkind Thore 
mit dem Stab über den „Heißen Draht“ 
gleitet, bei dessen Berührung ein Lämp-
chen leuchtet. Auch das Experiment von 
Geburtstagskind Anna glückt: Mit Hilfe 
einer Hefe-Zuckermischung füllt sich der 
über eine Flasche gestülpte Ballon und 
steigt tatsächlich in die Höhe. „Es ist 
immer wieder eine Freude, den Kindern 
beim Experimentieren zuzusehen“, be-
richtet Marlies Gatzemeier, Einrichtungs-
leitung der KiTa Wiesenzwerge. Ihre Mit-
arbeiterinnen Karin Hölzer, Isabel Weber 
und Xuemei Liang sind in der AWO-Ein-
richtung für das Forscherzimmer verant-
wortlich und begeistern die Kinder dort 
mit wechselnden Experimenten für die 
Bereiche Naturwissenschaft und Tech-
nik. „Die Fortbildungen machen großen 
Spaß und nehmen uns die Angst, bspw. 
mit Strom zu arbeiten“, erzählt Hölzer 
vom Angebot der Stiftung. Insgesamt 
liegt der Fokus in der AWO Kindertages-
stätte Wiesenzwerge auf dem Forschen 
UND der Kreativität. „Unabdingbar“ ge-
hören diese beiden Bereiche für Marlies 
Gatzemeier zusammen. „Man denke nur 
an Albert Einstein, der auch wunder-
bar Geige spielen konnte oder an Le-
onardo Da Vinci, der Fluggeräte bau-
te.“ Auch Kindergartenopa Erwin bringt 
sich einmal die Woche kreativ mit ein. 
Der 76-Jährige ist kreativer Kopf und 
schraubt und repariert vieles im Kinder-
garten. So ist er auch verantwortlich für 
die Schilderanbringung der neuen Pla-
kette „Haus der kleinen Forscher“.

Bund für Umwelt-  
und Naturschutz

Erstes Treffen im neuen Jahr
Der BUND Ettlingen trifft sich am Don-
nerstag, 19. Januar, ab 20 Uhr im 
HWK-Treff in der Oberen Zwingergasse 
3 mitten in Ettlingen zum ersten Orts-

gruppentreffen im neuen Jahr. Themen 
werden unter anderem die Wanderaus-
stellung „Verbundene Landschaft - Le-
bendige Vielfalt“ im Februar im Rathaus, 
der anstehende Beginn der Amphibi-
enwanderung und das Aufhängen von 
Vogelnistkästen sein. Weiterhin geht es 
darum, wie dem gerade aktuell wieder 
erneut nachgewiesenen Bienen- und
Insektensterben in Baden-Württemberg 
auch in Ettlingen stärker entgegenge-
wirkt werden kann. Eingeladen sind alle 
Mitglieder, Förderer und Freunde des 
BUND Ettlingen und solche, die es wer-
den wollen. Wer Interesse an der Arbeit 
des BUND Ettlingen hat, jedoch an dem 
Abend nicht Gelegenheit hat vorbeizu-
schauen, kann gerne über bund-ettlin-
gen@email.de mit uns Kontakt aufneh-
men oder sich auf unserer Homepage 
über unsere laufenden Aktivitäten infor-
mieren: http://www.bund-mittlerer-ober-
rhein.de/ettlingen.

Kleingartenverein

Aktuelles
Auf Grund des sehr hohen Wasserver-
lustes ist es notwendig geworden, den 
Entschluss zu fassen, alle Wasserzähler 
zu ersetzen. Laut Beschluss der Jah-
reshauptversammlung vom März 2016 
werden die Wasseruhren auf unserem 
Vereinsgelände zur Wasseröffnung im 
Frühjahr 2017 ausgetauscht. Die Ei-
chung von Wasserzählern gilt nur für ei-
nen bestimmten Zeitraum. Der Zeitraum 
beginnt mit dem Datum der Eichung 
und endet mit Ablauf der Eichgültigkeit. 
Bei einem Zähler für Kaltwasser beträgt 
die Eichgültigkeit sechs Jahre. Es dürfen 
nur noch geeichte Geräte zur Verwen-
dung kommen, das heißt, auch neuere 
Wasseruhren, die in einem Baumarkt er-
worben wurden, aber ohne Eichdatum 
sind, müssen ausgetauscht werden. Es 
besteht die Möglichkeit, neue Wasser-
uhren über den Kleingartenverein Ettlin-
gen e. V. kostengünstig zu erwerben, die 
Wasserzähler können vom 11. Januar 
bis 22. Februar mittwochs während der
Sprechstunden bestellt werden. Die 
neuen Wasseruhren werden dann im 
Tausch gegen die alten Wasseruhren im 
Frühjahr im Jugendheim ausgegeben. 
Der genaue Termin für den Austausch 
wird noch veröffentlicht.

Sie suchen einen Kleingarten?
Kommen Sie doch einfach mal mitt-
wochs in unsere Sprechstunde und in-
formieren sich, ob momentan ein Garten 
in unserer Kleingartenanlage frei ist.

Termine für die nächsten Sprechstunden:
11.01.2017, 25.01.2017, 08.02.2017, 
22.02.2017, 08.03.2017 und 22.03.2017.
Die Sprechstunde findet immer um  
18 Uhr in unserem Jugendheim statt.
Hier finden Sie den Kleingartenver-
ein Ettlingen e.V.: Hohewiesenstr. 50a, 
76275 Ettlingen; Tel.: 07243 / 31389, 
Email Vorstand@KV-Ettlingen.de

Kleintierzuchtverein  
Ettlingen
Erinnerung
Bitte um Anmeldung bei Teilnahme an 
Einweihung Vereinsheim bis spätestens 
Freitag, 13. Januar!

Versammlung
Am Sonntag, 15. Januar findet unsere 
nächste Versammlung im Vereinsraum 
Forlenweg 18 um 10 Uhr statt.
Bitte um zahlreiches Erscheinen.

Bienenzüchterverein  
Ettlingen und Albgau
Monatsversammlung am 13. Januar
Unsere nächste Monatsversammlung fin-
det am 13. Januar um 19 Uhr im Grünen 
Baum in Langensteinbach statt. Hierbei 
ist die Möglichkeit für einen Austausch 
über den derzeitigen Zustand der Bie-
nenvölker nach der Winterbehandlung 
gegeben. Des weiteren werden Informa-
tionen über den derzeitigen Stand des in 
2017 neu startenden Imkerkurs gegeben.

Tierheim Ettlingen
Wer hat ein Herz für Rambo?

Vorab wünschen wir allen Tierfreunden 
erst einmal ein frohes, gesundes und 
erfolgreiches neues Jahr 2017. Auf dass 
alle Wünsche in Erfüllung gehen.
Rambo ist ein 7-jähriger Mops Rüde, 
der nicht kastriert ist. Er wurde am 21. 
Dezember bei uns im Tierheim abgege-
ben, da er sich nicht mit dem vorhande-
nen Rüden verstanden hat. Rambo hat 
auch deshalb eines seiner Augen verlo-
ren. Sein Besitzer gab an, dass Rambo 
daheim Ärger machen würde, wir glau-
ben aber nicht, dass das sein einziges 
Problem ist. Rambo hat nicht nur ein 
Auge verloren, er ist auf dem übrigen 
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Auge auch noch blind. Da er nichts sieht 
und die Hunde gerne mal überrennt, 
könnte dies zu Schwierigkeiten im Ru-
del führen, denn viele Hunde reagie-
ren empfindlich, wenn sie angerempelt 
werden. Daher ist es für die Zukunft 
besser, wenn er als Einzelhund gehalten 
würde oder zu einem Hund käme, der 
es ihm nicht gleich übel nimmt, wenn 
er ihn anrempelt. Sonst ist Rambo ein 
Hund wie jeder andere auch. Er ist stu-
benrein, läuft gerne an der Leine. Ohne 
Leine verliert er schnell die Orientie-
rung, dann fängt er an, sich im Kreis zu 
drehen und gerät in Stress. Ruft man 
ihn, folgt er der Stimme und beruhigt 
sich ganz schnell wieder. Dieser kleine 
Schatz ist ein Goldstück, er liebt seinen 
Menschen und ist auch sehr verspielt 
und anhänglich. Wir hoffen, dass sei-
ne Blindheit niemand abschrecken wird, 
denn ihn schreckt es keinesfalls ab. Es 
wäre schön, wenn die Knautschnase 
eine weitere Chance bekommen würde. 
Er ist bereit, sein Leben mit jemandem 
zu teilen und hat es so akzeptiert, wie 
es ist. Welcher Mensch wäre bereit, sein 
Leben mit ihm zu teilen, und ihn so zu 
nehmen wie er ist?
Wenn Sie unserer blinden Knutschkugel 
ein neues Zuhause schenken wollen, be-
suchen Sie uns doch auf Facebook oder 
auf unserer neuen Homepage (www.
tierschutzverein-ettlingen.de). Aber am 
besten schauen Sie einfach während 
unserer Besuchszeiten vorbei, samstags 
und sonntags von 14 bis 16 Uhr.
Falls Sie dem Verein eine Spende zu-
lassen kommen wollen, geben Sie bitte 
Ihre Anschrift auf dem Überweisungs-
träger an, damit Ihnen eine Spenden-
bescheinigung zugesandt werden kann.
Spendenkonto bei der Spk Karlsruhe-Ett-
lingen, IBAN: DE11660501010001058726

Deutscher Amateur Radio
Club A24
Liebe Funkfreunde und Technikinteres-
sierte, alles Gute und immer störungs-
freien Empfang im neuen Jahr 2017 
wünschen die Ettlingen Amateurfunker! 
Vielen Dank für die Teilnahme am 10m-
Contest, dem ersten großen wichtigem 
Wettbewerb zum Jahresbeginn.
Zu unserem nächsten OV-Abend tref-
fen wir uns am Freitag, 13. Januar, ab 
20 Uhr in der Waldgaststätte des TSV 
Spessart, Allmendstr. 60 in Spessart.
Themen des Abends sind eine Rück-
schau auf den Weihnachtscontest und 
den 10m-Contest sowie eine Vorschau 
auf die Vorhaben der nächsten Wochen.
Gäste sind stets willkommen.

Jehovas Zeugen
Wohin steuert diese Welt?
Ein spannender Blick in die Zukunft 
am Sonntag, 15.1., um 10 Uhr 
Noch nie waren Zeiten schnelllebiger 
und aufrüttelnder als heute. Flucht,  

Unsicherheit sowie Zukunftsängste sind 
oft das traurige Resultat der aktuel-
len Kriege, Wirtschaftskrisen und poli-
tischen Konflikte. Wohin steuert diese 
Welt? Und welche Rolle spielt Gott?
Der 30-minütige Vortrag „Ist die heuti-
ge Welt zum Untergang verurteilt?“ geht 
diesen Fragen auf den Grund und räumt 
anhand von biblischen Prophezeiungen 
mit vielen falschen Ansichten über das 
sogenannte „Weltende“ oder die „Apo-
kalypse“ auf. Vor allem aber wird er 
zeigen, dass man trotz der aktuellen 
Weltlage optimistisch in die Zukunft bli-
cken kann.

17 Uhr: Was Gottes Herrschaft für uns 
bewirken kann
Warum lässt Gott so lange Böses zu? 
Warum hat er bisher noch nicht einge-
griffen bei all dem Leid?
Diese Frage beschäftigt aufrichtige 
Christen. Überzeugen Sie sich von den 
Antworten, indem Sie die Argumente 
des Redners anhand Ihrer eigenen Bibel 
überprüfen.
Jeder ist herzlich willkommen. 
Kein Eintritt, keine Kollekte!
Königreichsaal, Im Ferning 45

Aus den
Stadtteilen

Ortsverwaltung

Sitzung des Ortschaftsrates  
Bruchhausen
Die nächste öffentliche Sitzung des 
Ortschaftsrates Bruchhausen findet am 
Donnerstag, 19.01., 17 Uhr, im Bürger-
saal des Rathauses Bruchhausen statt.
Hierzu lade ich herzlich ein.

Tagesordnung
1.  Bürgerfragestunde
2.  Ehrung einer „guten Tat“
    hier: Dank an die Familie Weisz aus 

dem Weidenweg, die sich vorbildhaft 
um das Wohl eines orientierungslo-
sen Mitmenschen gekümmert hat

3.   Fortschreibung des Flächennut-
zungsplanes 2030 (FNP 2030) – 
Schwerpunkt Wohnen – des Nach-
barschaftsverbandes Karlsruhe (NVK)

    hier: Beschlussfassung über die Ab-
stimmung der Flächenkulisse für den 
Entwurf und Votum der Stadt Ett-
lingen in der Verbandsversammlung 
am 22.05.2017

4.  Verschiedene Bekanntgaben
5.  Bürgerfragestunde

Wolfgang Noller
Ortsvorsteher

Aktuelles aus dem Rathaus (2/17)
Helmut Haas wurde 75

Seinen 75. Geburtstag durfte der ehe-
malige Bruchhausener Ortsvorsteher 
Helmut Haas im Kreise seiner Familie, 
seiner Freunde und seiner politischen 
Weggefährten am vergangenen Mitt-
woch feiern.
Ortsvorsteher Wolfgang Noller dankte 
Helmut Haas persönlich – aber auch im 
Namen des Ortschaftsrates – für fast 
30 Jahre Pflichterfüllung im Amt und 
wünschte ihm für die kommenden Jahre 
eine möglichst stabile Gesundheit.

Neuerung
Wir machen unsere Einwohner darauf 
aufmerksam, dass ab sofort bei Bean-
tragung der Personal- und Reisepässe 
die Gebühr bezahlt werden muss.
Bei Beantragung eines Personalausweises 
bis zum 24. Lebensjahr beträgt die Ge-
bühr: 22,80 €, beim Reisepass 37,50 €.
Ab dem 24. Lebensjahr beträgt die Ge-
bühr beim Personalausweis 28,80 € und 
beim Reisepass 59,- €,
dazu benötigen wir ein biometrisches 
Lichtbild sowie die Geburtsurkunde.

Bürgernetzwerk
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
das Team des Bürgernetzwerkes wünscht 
ein gutes und gesundes Jahr 2017.

Wir haben wieder einige Aktivitäten in 
Planung, über die wir Sie an dieser Stel-
le und auf unserer Homepage rechtzei-
tig informieren werden. Wenn auch Sie 
mithelfen und sich bei den vielfältigen 
Arbeiten des Bürgernetzwerkes einbrin-
gen möchten, dann möchten wir Sie 
herzlichst dazu einladen, sich bei uns zu 
melden und zu informieren.

Ab dem 14. Januar sind wir wieder je-
den Montag von 11-12 Uhr in unserem 
Büro Zimmer 16 im Rathaus Bruchhau-
sen persönlich für Sie da. Telefonisch 
erreichen Sie uns von Mo-Fr. unter Tel. 
07243- 3619017 oder jederzeit per E-
Mail unter kontakt@bueneb.de. Möchten 
Sie mehr über unsere Aktivitäten wissen, 
dann erfahren Sie es auch auf unserer 
Homepage unter www.bueneb.de


